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Modulname Geräteentwicklung  

Modulnummer EuI-ET-C-GE  
(EuI-BMT-C-GE, EuI-MT-C-GE, EuI-RES-C-GE) 

Verantwortliche  
Dozentin bzw.  
verantwortlicher  
Dozent 

Prof. Dr.-Ing. habil. Jens Lienig 
jens.lienig@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Grundkenntnisse 
zum Aufbau und zur Entwicklung elektronischer Baugruppen und Ge-
räte erworben. Sie besitzen damit das Verständnis für ingenieurmäßige 
Aufgaben sowie für die dabei zu beachtenden vielfältigen Anforderun-
gen. Damit sind die Studierenden zum ingenieurmäßigen Vorgehen bei 
der Entwicklung und Konstruktion dieser Produkte unter Einbeziehung 
aller relevanten Aspekte befähigt. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind konstruktionstechnische Grundlagen, wie 
technisches Darstellen, Schaltplanerstellung und CAD, sowie die 
Schwerpunkte Geräteaufbau und Geräteanforderungen, Zuverlässig-
keit elektronischer Geräte, thermische Dimensionierung und elektro-
magnetische Verträglichkeit (EMV). 

Lehr- und  
Lernformen 

2 SWS Vorlesungen, 2 SWS Übungen sowie Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul des Grundstudiums in den Dip-
lomstudiengängen Elektrotechnik, Mechatronik, Regenerative Energie-
systeme und Biomedizinische Technik.  
Es schafft die Voraussetzungen für die Module, die dieses Modul im 
Feld „Voraussetzungen für die Teilnahme“ auflisten. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  


